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Group View

Master (Seite 18)

Starte den Lernprozess für alle Instanzen in der 
Gruppe.

Group impact

Steuere das Ausmaß des Einflusss, den die 
kanalübergreifende Verarbeitung hat. Je höher das 
Ausmaß ist, desto mehr Einfluss hat die kanalüber-
greifende Verareitung auf die berechneten smart:-
filter aller Mitglieder der Gruppe.  

On / Off

Deaktiviere die kanalübergreifende Verarbeitung.

Bypass all

Alle Instanzen werden auf Bypass gesetzt – hilfreich 
für einen einfachen A/B Vergleich. 

Dissolve group

Entferne alle Instanzen aus der Gruppe. Du wirst 
sofort zur EQ View deines aktuellen Tracks geführt.  

Schließe Group View

Kehre zur EQ View zurück.

Ebenen-Container (Seite 17)

Füge den unterschiedlichen Ebenen (L1, L2, L3) die 
Instanzen hinzu.

Track Info Box (Seite 18)

Verschiebe die Tracks zwischen den Ebenen hin 
und her um ihnen einen Platz zuzuweisen, der deiner 
Vision entspricht. In der Track Info Box kannst du 
jede Instanz beobachten. 

Verfügbare Instanzen

Liste aller Kanäle, die mit einer Instanz von smart:EQ 
3 ausgestattet, jedoch noch nicht Teil einer Gruppe 
sind. Ziehe eine Instanz in einen Ebenen-Container 
um ihn einer Gruppe hinzuzufügen.  

Instanzen, die Teil einer Gruppe sind (Seite 16)

Liste aller existierenden Gruppen und Gruppenmit-
glieder. Ziehe eine Instanz in einen Ebenen-Cont-
ainer um sie deiner aktuellen Gruppe hinzuzufügen.  

10
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Kreiere deine erste Gruppe

Schritte 1

Lade eine Instanz von smart:EQ 3 in jeden Kanal (bis zu 6), den du deiner Gruppe hinzufügen willst. 

Schritt 2

Öffne die GUI einer der Instanzen, die du gerade erstellt hast.  

Schritt 3

Klicke auf “Join Group” um das Fenster zu öffnen in dem du die Gruppe erstellen kannst. 

Schritt 4

Gib einen Namen für deine neue Gruppe ein und clicke auf “create”.

Auf den folgenden Seiten zeigen wir dir wie du andere Instanzen zu dieser Gruppe hinzufügst und die Tracks in drei 
hierarchischen Ebenen arrangierst. 
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Um Tracks deiner Gruppe hinzuzufügen, musst du sie nur 
in die gewünschten Ebenen-Container ziehen. Du kannst 
entweder Instanzen hinzufügen, die bisher nicht Teil einer 
anderen Gruppe sind     oder du kannst Instanzen aus 
anderen Gruppen      in deine aktuelle Gruppe ziehen. 
Da jede Instanz nur einer Gruppe angehörig sein kann, 
entfernt letztere Handlung die Instanz aus ihrer urstüng-
lichen Gruppe.  

Kanalübergreifende Verarbeitung aktivieren

Alle Instanzen innerhalb einer Gruppe müssen gelernt 
werden, damit die kanalübergreifende Verarbeitung ihren 
Job machen kann. Du kannst einzelne Instanzen lernen 
lassen, indem du die kleine Aufnahmetaste innerhalb 
der Track Info Box verwendest     . Wenn du eine bereits 
gelernte Instanz zu deiner Gruppe hinzufügst, passt sie 
sich sofort an, um Spektrale Balance sicherzustellen. Um 
alle Instanzen innerhalb deiner Gruppe gleichzeitig erneut 
lernen zu lassen, klicke einfach auf die große ”Learn all” 
Aufnahmetaste     .

Instanzen hinzufugen
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Hierarchie erstellen
Die drei Ebenen (L1, L2, L3)      ermöglichen es dir, Prioritäten beim Mixen deiner Tracks in einer Gruppe zu definieren.  
Je höher die Priorität einer Ebene ist, desto mehr Platz wird den Tracks in dieser Ebene innerhalb des Spektrums einge-
räumt. Zum Beipiel stellt die smart:filter Berechnung von smart:EQ 3 sicher, dass Tracks in der Ebene 1 (L1) nicht durch 
Tracks maskiert werden, die sich in Ebenen mit einer niedrigeren Priorität befinden (L2 or L3).

L1: Lead

Ebene 1 hat die höchste Priorität. Bei der Berechnung des smart:filter eines Tracks in dieser Ebene, sorgt smart:EQ 
3 dafür, dass dieser im Vordergrund bleibt. Diese Ebene wird üblicherweie für Leadgesang oder Leadinstrumente 
verwendet, die von unterstützenden Signalen nicht maskiert werden sollen. 

L2: Unterstützung 

Tracks in L2 fügen sich gut in andere Tracks ein und werden dann als Lead wahrgenommen, wenn keine spektralen 
Kollisionen mit anderen Leadtracks bestehen. Man nutzt diese Ebene für begleitende Instrumente und Drums. 

L3: Hintergrund

L3 sollte Tracks enthalten, die dafür bestimmt sind, klanglich im Hintergrund zu bleiben. Diese Tracks bilden eine solide 
Basis, aber sollen nicht hervorstechen. Üblicherweise nutzt man diese Ebene für Hintergrundgesang oder -instrumente 
und Synthie-Flächen. 

Ebenen wechseln

Um die Hierarchie der Tracks zu verändern, ziehe einfach die entsprechende Track Info Box in den erwünschen Ebe-
nen-Container. Die smart:filter aller Gruppenmitglieder passen sich sofort der spektralen Struktur der neuen Hierarchie 
an, wenn eine Änderung der Platzierung durchgeführt wird. 
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Lernen

Track Info Box

Lerne alle Gruppenmitglieder

Du kannst alle Instanzen einer Gruppe gleichzeitig lernen/neu lernen lassen, indem du auf die große Aufnahmetaste 
klickst. Da smart:EQ 3 ein Audiosignal während des Lernens braucht, kann die Zeit, die für den Lernprozess bei den 
einzelnen Instanzen benötigt wird, je nach Audiomaterial, variieren. 

Lerne ein einzelnes Gruppenmitglied

Nutze die kleine Aufnahmetaste innerhalb der Track Info Box, um den individuellen Lernprozess zu starten. Der Fort-
schritt des Lernens lässt sich in der Fortschrittsanzeige am unteren Rand der Track Info Box verfolgen.  

smart:EQ 3 Logo

Das Logo zeigt, dass smart:EQ 3 bereits einen  
smart:filter für diesen Track berechnet hat.

Trackname

Führe einen Doppelklick auf dem Tracknamen aus,  
um ihn zu ändern.

Profil-Dropdown

Verwendetes Profil der Instanz und Änderungsmög-
lichkeit  

Analyzer

Aktuelles Ausgabespektrum

Filterkurve

EQ-Summenkurve, die im Track angewendet wird.  

Fortschrittsanzeige

Die Fortschrittsanzeige zeigt den Fortschritt des 
aktiven Lernprozesses. 

Abfalleimer

Entferne den Track aus der aktuellen Gruppen. Nur 
sichtbar, wenn man mit der Maus darüber fährt.  

Bypass Warnung

Zeigt, ob alle Filterbänder oder der smart:filter in der 
Instanz auf Bypass gesetzt sind.  
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Visuelle Kontrolle

Ebenen Überblick

Verwende den Ebenen Überblick, um rasch die Plat-
zierung von Gruppenmitglieder in der klanglichen 
Hierarchie zu verändern. Um Gruppenmitglieder hin-
zuzufügen oder zu entfernen, musst du in den Group 
View wechseln (Seite 14).

Präzisionsmodus 

Um die Y-Achse zu vergrößern (Gain Werte), wähle  
den passenden Gain-Bereich (24dB, 12dB, 6dB) im 
Dropdown. Das beeinflusst nicht die Verarbeitung  – 
es ist nur eine visuelle Hilfe für eine präzisere Hand-
habung.

Bypass & Reset

Du kannst unterschiedliche Modi für Bypass und 
Reset wählen. Ändere den Modus indem du auf den 
aktuell aktive Modus unterhalb der entsprechenden 
Beschriftung klickst (z.B. all) .

all Bypass oder Zurücksetzen des  
ganzen Plug-ins

standard Bypass oder Zurücksetzen aller  
Standardfilter

smart Bypass oder Zurücksetzen  
des smart:filter

Name

Name der Instanz. In machen DAWs ist dieser Name 
automatisch derselbe wie der des Kanals in den 
die Instanz geladen wurde. Mit einem Doppelklick  
kannst du den Namen ändern. 

Hinweis: Wir empfehlen, dass du jede Instanz 
benennst. Es könnte sonst schwierig werden, den 
Überblick im Group View zu behalten. 

smart:EQ 3 Logo

Das Logo zeigt, dass smart:EQ 3 bereits einen 
smart:filter berechnet hat.

Fortschrittsanzeige

Die Fortschrittsanzeige zeigt den Fortschritt des 
aktiven Lernprozesses. 

A

A

B

B

C

C
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Analyzer
Analyzer

Klicke hier, um den spektralen Analyzer zu akti-
vieren/deaktivtieren. Ein Rechtsklick öffnet das 
Analyzer-Widget.

Quellen

Wenn deine aktuell ausgewählte Instanz von 
smart:EQ 3 Teil einer Gruppe ist, kannst du dir das 
farblich zugeteilte Echtzeit-Spektrum aller Mitglieder 
der Gruppe anzeigen lassen. Aktiviere/deaktiviere 
sie, indem du auf den Namen klickst. 

Analyzer-Widget

Öffne das Analyzer-Widget mit einem Rechtsklick 
auf die On/Off Beschriftung des Analyzers. 

Modus

Wechsle den Analyzer-Modus auf “pre” (pre-filter), 
“post” (post-filter), “both” (pre & post) oder “off”.

Geschwindigkeit

Ändere die Ballistik des Analyzers auf “slow”, 
“medium”, “fast” oder “avg” (Mittelung). Wenn ”avg” 
aktiviert ist, berechnet der Analyzer das mittlere 
Spektrum über den gesamten Beobachtungszeit-
raum hinweg. 
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States und Presets

States 

Du kannst die States verwenden, um unterschied-
liche Parametereinstellungen zu speichern. Die 
States ermöglichen einen einfachen Vergleich von 
unterschiedlichen Einstellungen (ähnlich der A/B 
Funktion in den meisten Plug-ins) oder eine Speiche-
rung unterschiedlicher smart:filter für verschiedene 
Abschnitte deines Tracks. 

Mit States arbeiten

1. Jeder State ist initial leer (Standardeinstellung 
von Parametern von smart:EQ 3) 

2. Wähle einen State, indem du auf den entspre-
chenden State klickst.  

3. Du kannst einfach einen State in einen anderen 
kopieren, indem du ihn reinziehst. Das kann 
hilfreich sein, wenn du unterschiedliche Ände-
rungen mit einer bestimmten Einstellung verglei-
chen willst. 

4. Um einen State zu löschen, fahre mit der Maus 
über die Nummer und klicke auf das Abfallei-
mer-Icon, das dann erscheint.

Presets

Ein Preset speichert alle Parametereinstellungen und 
kann von allen Instanzen aus aufgerufen werden.   

• Um deine Parametereinstellungen als Preset zu 
speichern, klicke auf “save” neben dem Pre-
set-Dropdown.

• Um ein Preset zu laden, wähle den entspre-
chenden Presetnamen im Dropdown aus. 

• Um ein Preset zu löschen oder seinen Namen 
zu ändern, gehe zum Presetordner in deinem 
lokalen Datei-Explorer. 

• Du kannst deine Presets mit unterschiedli-
chen Arbeitsplätzen teilen. Alle Presets werden 
mit der Dateiendung  “.spr” in den folgenden 
Ordnern gespeichert: 

Preset Ordner

OSX:  

~/Library/Audio/Presets/sonible/smartEQ3

Windows: 

Dokumente\Presets\sonible\smartEQ3
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M/S-Verarbeitung und -Output

smart:EQ 3 bietet eine umfassende M/S-Verarbeitung. 
Jeder Filter kann entweder im Stereo-, Mid- oder Side-
Modus genutzt werden. Zusätzlich bietet der Output-Be-
reich einzigartige Tools um das Stereobild zu steuern: 
Nutze dafür M/S-Balance- und den Side Pan-Regler. 
Diese Regler können auch genutzt werden, wenn sich alle 
Filter im Stereo-Modus befinden.  

M/S Balance 

Der M/S-Balance-Regler erlaubt es, das Verhältnis 
zwischen Mid- und Side-Signal im Stereo-Mix zu 
verändern. Damit ist es möglich, einfach mit der 

Räumlichkeit einer Aufnahme zu experimentieren 
(z. B. mehr Side-Signal verstärkt üblicherweise 
alle Umgebungskomponenten) oder einen Mix zu 
”straffen” (z. B. mehr Mid-Signal verstärkt die korre-
lierenden/direkten Komponenten). 

Side Pan 

Der Side Pan-Regler ermöglicht eine Verschiebung 
des Side-Signals auf den linken oder rechten Ste-
reo-Kanal. So können die Umgebungskomponenten 
eines Stereotracks (Side-Signal) verschoben werden 
ohne das Zentrum (Mid-Signal) zu beeinflussen.  

Klicke auf den Mid- oder Side-Bereich um die ent-
prechende Signalkomponente auf solo zu setzen. 

M/S Input oder Output 

Du kannst smart:EQ 3 als M/S-Encoder/Decoder 
verwenden. Auf der Einstellungsseite (mehr dazu auf 
Seite 23) kannst du das Input- und Output-Format  
(M/S oder Stereo) definieren.
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Einstellungen

Um die Einstellungsseite zu öffnen, klicke auf das kleine 
Zahnrad in der oberen rechten Ecke des Plug-ins. 

Filter Einstellungen

Constant-Q Bell Filters 
 
Constant-Q Bell-Filter führen zu steileren Absen-
kungen bei negativen Gain-Werten.  

Linear-Phase Mode  
Der linearphasige Modus verursacht zwar Verarbei-
tungslatenz, führt jedoch zu keinen Phasenverzer-
rungen. Verwende diesen Modus um Phasen-Pro-

bleme zu vermeiden, wenn du mit komplexen 
Signalen in der Postproduktion arbeitest.

M/S Einstellungen

Decode Input from M/S 

Wenn aktiviert, erwartet das Plug-in eine M/S Ein-
gangssignal (KEINEN regulären Stereotrack).

Encode Output to M/S

Wenn aktiviert, wird das Plug-in ein M/S Signal 
ausgeben (und KEINEN regulären Stereotrack).

Global Preferences

Diese Einstellungen werden bei jeder neuen Instanz 
von smart:EQ 3 standardmäßig angewendet.  

Enable OpenGL 
OpenGL kann Probleme bei bestimmten Compu-
terhardware auslösen. Verwende diese Option um 
OpenGL zu deaktivieren.  

Show Tooltips 
Aktiviere/deaktiviere die Tooltips.

Solo on Touch 
Diese Einstellung setzt den Filter, mit dem aktuell 
gearbeitet wird, auf solo. 

Use Constant Q by default 
”Constant-Q Bell-Filters” werden automatisch in 
allen neuen Instanzen von new smart:EQ 3 aktiviert.

Use Linear Phase by default 
Aktiviert automatisch den linearphasigen Modus in 
jeder neuen Instanz von smart:EQ 3.
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Profil Management und Lizenzierung

Plug-in Information 

Zeigt dir den Namen und die Version des Plug-ins. 
Hier findest du auch die aktuellsten Updates. 

Du kannst die Willkommenstour erneut starten, 
indem du auf ”show tutorial” klickst. 

Lizenz-Information 

Hier findest du deinen Lizenz-Status und den Lizenz-
schlüssel (wenn nicht via iLok lizenziert). 

Profil Management

Verwalte deine benutzerdefinierten Profile. Finde 
nähere Informationen dazu auf Seite 12. 

Update Hinweis

Wenn ein neues Update für das Plug-in verfügbar 
ist, erhältst du eine Benachrichtigung auf der Ein-
stellungsseite von smart:EQ 3. Klicke auf die blaue 
Markierung um dir die aktuelle Version des Plug-ins 
herunterzuladen.
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www.sonible.com

sonible GmbH
Haydngasse 10/1
8010 Graz
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Tel.: +43 316 912288
contact@sonible.com

Alle Spezfikationen können jederzeit ohne Vorankündigung 
geändert werden. 
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